
Winterlandschaft

Der Tag geht zur Ruh,

Dunkel wird es im nu.

Schatten legen sich über den Tag.

Im Mondeschein die Nacht erblüht,

weiße Wolken bedecken in schon bald.

Stille Nacht kommet zu uns!

Müde leg ich mich zur Ruh,

schlaf im nu.

Morgen ist auch ein neuer Tag.

Leise rieselt die erst Flocke,

im Schlaf bekommt niemand es mit!

Weitere sollen ihr folgen.

Morgens werde ich schon früh wach,

schau aus dem Fenster und seh die Pracht.

Winter verzaubert unsere Welt...
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